
Testament ist nicht gültig – selbst, wenn es unterschrieben 
ist. Ort und Datum sind wichtig und die Überschrift „Tes-
tament“ sinnvoll. Jeder Satz sollte eindeutig sein, um Streit 
zu vermeiden. Geben Sie an, wer Ihr(e) Erbe(n) sein 
soll(en), wer also Ihr Vermögen und Ihre Verbindlichkeiten 
als Ganzes übernehmen soll. Daneben können Sie mit ei-
nem Vermächtnis einem lieben Menschen einen bestimm-
ten Gegenstand hinterlassen oder einem guten Zweck einen 
Geldbetrag zuwenden, zum Beispiel wie folgt: 

Aus meinem Erbe soll Frau Henriette Muster ein Ver-
mächtnis in Höhe von EUR [Betrag einfügen] und die 
Hoffnung für Dich - Stiftung, Schloss Falkenberg, ein Ver-
mächtnis in Höhe von EUR [Betrag einfügen] bekommen. 

 

* Bitte beachten Sie, dass dieses Informationsblatt keine Rechtsauskunft 
darstellt. Wenn Sie wissen möchten, wer Ihre gesetzlichen Erben sind und 
welche Pflichtteile sie beanspruchen können, empfehlen wir Ihnen, sich mit 
einer Rechtsanwältin oder einem Rechtsanwalt zu beraten. Dort bekommen 
Sie auch Auskünfte zu Erbverträgen und Schenkungen von Todes wegen. 
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Erbe sinnvoll einsetzen. 

Viele von uns wünschen sich, etwas Bleibendes zu hinterlas-
sen. Die Früchte unserer lebenslangen Arbeit sollen Gutes 
bewirken und nachfolgenden Generationen ein erfülltes Le-
ben ermöglichen. Nicht immer haben wir nahe Angehörige, 
die unsere gesamte Unterstützung brauchen. Dann möchten 
wir mit einem Teil unseres Erbes gern jemanden bedenken, 
dem unser Vermächtnis besonders viel bedeutet. Wir helfen 
Ihnen dabei. Geben Sie auch über den Familienkreis hinaus 
an junge Menschen ein Stückchen Leben weiter und verän-
dern Sie ein Schicksal mit Ihrem Erbe. Zum Beispiel, in-
dem Sie jungen Erwachsenen einen Weg aus der Krise er-
möglichen.  

Ein junges Leben aufblühen lassen. 

Wir von Hoffnung für Dich setzen uns seit über vierzig Jah-
ren für junge Menschen ein, denen das Leben einen schwe-
ren Start bereitet. Wir bieten ihnen eine Zuflucht, vor allem 
aber professionelle Hilfe dabei, auf eigenen Beinen das Le-
ben selbst zu meistern.  

In unserem Mutter-Kind Haus gilt unsere Fürsorge gleich 
zwei Generationen: Hier finden junge Mütter, häufig selbst 
noch jugendlich, die in Krisensituationen ein Kind erwarten 
oder bereits zu versorgen haben, einen sicheren Ort und 
liebevolle Anleitung bei ihrem Start in eine neue, oft über-
wältigende Verantwortung. Mit Ihrer Hilfe für Mutter und 
Kind säen Sie ein Stück Zukunft. 

Unsere Drogenhilfeeinrichtung auf Schloss Falkenberg ist 
der Begleitung und Rehabilitation abhängigkeitskranker jun-
ger Männer gewidmet, die Schlimmes erlebt haben. Immer 
wieder entsteht hier aus den Trümmern gescheiterter Wege 
neue Hoffnung, während unsere jungen Männer ihre Ab-
hängigkeit überwinden, ihr Leben in die Hand nehmen und 
erfolgreich einen Beruf ergreifen. Ihr Vermächtnis hilft, ein 
tragisches Schicksal in ein erfülltes Leben zu verwandeln. 

Wie geht das ganz praktisch?* 

Sie brauchen kein großes Vermögen, um mit ihrem Erbe 
Gutes zu tun. Bereits mit kleineren Beträgen unterstützen 
Sie unsere Arbeit wirkungsvoll. Und als gemeinnützige Or-
ganisation sind wir von der Erbschaftssteuer befreit – jeder 
Cent kommt an. 

Wer selbst bestimmen möchte, was mit seinem Erbe ge-
schieht, schreibt ein Testament. Wenn nämlich kein letzter 
Wille geäußert wird, entscheidet das Gesetz über die Erben. 
Bei unverheirateten Menschen, die keine Verwandten ha-
ben, ist der Staat gesetzlicher Erbe. Um das zu vermeiden, 
brauchen Sie nur einen Stift und ein Blatt Papier. Sein Tes-
tament kann jeder handschriftlich selbst verfassen und damit 
(bis auf zwingende Pflichtteilsvorschriften) die gesetzliche 
Erbfolge außer Kraft setzen und seine Erben selbst auswäh-
len.  

Das Testament muss vollständig von Anfang bis Ende per-
sönlich mit der Hand geschrieben und mit Vor- und Nach-
namen unterschrieben sein. Ein maschinengeschriebenes 


